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Wir wünschen Ihnen eine schöne
Frühlingszeit und ein frohes Osterfest

Die Sonne streichelt meine Haut, 
der Schnee ist längst schon weg getaut.

Der Winter geht nun bald zu Ende.
Die Natur steht vor der großen Wende.

Wie jedes Jahr erwacht das Leben, 
Blumen aus dem Boden streben.

Vogelgezwitscher überall!
Ein Wunder ist es auf jeden Fall. 

Woher kommt die geballte Kraft?
Wie die Natur das alles schafft! 

Ich freue mich wie jedes Jahr, 
endlich ist der Frühling nah.

(Original Hanna Lehmann)

Endlich FrühlingEndlich FrühlingEndlich Frühling

Mit diesen Zeilen wünscht Ihnen die 
Dorfblatt-Redaktion eine schöne

Frühlingszeit und ein frohes Osterfest.
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Gemeindeverwaltung Mildenau

31.03. – 06.04.2025
Tierarztpraxis Lindner, Thum, (Großtiere)
Tel. 037297 476312, Mobil 0162 3794419

07.04. – 13.04.2025
Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
Tel. 01520 2816720 (Großtiere)

14.04. – 20.04.2025
Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
Tel. 01520 2816720 (Großtiere)

21.04. – 27.04.2025
Tierarztpraxis Denny Beck, Gelenau
Tel. 0173 9173384 (Großtiere)

28.04. – 04.05.2025
Tierarztpraxis Lindner, Thum, (Großtiere)
Tel. 037297 476312, Mobil 0162 3794419

Für Notfälle bei Klein- und 

Heimtieren gibt es ab 

01.01.2025 eine zentrale 

Notrufnummer, die den

Tierbesitzer automatisch

mit der nächstgelegenen,

Dienst habenden Praxis 

verbindet.

Öffnungszeiten und Ansprechpartner
in der Gemeindeverwaltung Mildenau

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf folgenden Tag
8.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 8.00 Uhr. 
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in DRINGENDEN FÄLLEN in Anspruch zu 
nehmen und sich vor dem Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

 Zahnarzt-Notdienst

Datenbank (kostenfrei) für die Suche nach
zahnärztlichen Notdiensten:
www.zahnarzt-notdienst.de

Zahnärztlicher Notdienst,
Ansage und Vermittlung – A&V e. V.
Karlstraße 110 · 80335 München
www.notzahnarzt24.de

 Zahnarzt-Notdienst

Notruf

Polizei Tel.: 110
Feuerwehr und
Rettungsdienst Tel.: 112
Polizeirevier
Annaberg-Buchholz Tel.: 880
Giftnotruf Tel.: 0361 730730
EKA Annaberg Tel.: 800

Telefon-Seelsorge

Rund um die Uhr erreichbar, kostenlos 
Tel. 0800 1110111 oder Tel. 0800 1110222

Not- und Sorgentelefon im Erzgebirgskreis: 
Tel. 037296 3862

Unter dieser Nummer sind Ärzte speziell 
außerhalb der Sprechzeiten, wie an Wochen-
enden oder nachts, zu erreichen. Die Ruf-
nummer ist kostenlos, ohne Vorwahl und gilt 
deutschlandweit sowohl vom Festnetz, als 
auch vom Mobiltelefon.

Tel.: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

ACHTUNG! Der Krankentransport ist kein 
Notfalleinsatz. Tel.: 0371 19222

Im lebensbedrohlichen Notfall rufen Sie den 
Rettungsdienst unter Notruf 112.

Krankentransport

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDE

Montag geschlossen

Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

BÜRGERMEISTERAMT

Bürgermeister
Herr Andreas Mauersberger
Tel. 56 55 22
E-Mail: buergermeister@mildenau.de

Sekretariat
Frau Ute Langklotz
Tel. 56 55 20
E-Mail: sekretariat@mildenau.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter Tel. 56 55 14
Herr Ingo Sperling
E-Mail: rechnungsamt@mildenau.de

 Rechnungsamt/Steuer/
Kassenverwaltung
Frau Claudia Koch Tel. 56 55 15
E-Mail: kasse@mildenau.de

BAUAMT

Bauamtsleiterin Tel. 56 55 31
Frau Nicolette Kreisinger-Teucher
E-Mail: bauamt@mildenau.de

 Bauhofleiter Tel. 56 55 32
Herr Heiko Melzer
E-Mail: bauhof@mildenau.de

 Liegenschaften
Frau Veronika Thiele Tel. 56 55 33
E-Mail: liegenschaften@mildenau.de

HAUPTAMT

Hauptamtsleitung/Standesamt
E-Mail: hauptamt@mildenau.de

 Frau Annegret Böttcher Tel. 56 55 10
E-Mail: standesamt@mildenau.de

 Herr David Mühl Tel. 56 55 13
E-Mail: meldestelle@mildenau.de
oder standesamt@mildenau.de

 Vermietung, Verpachtung,
Immobilien
Frau Silke Gehlert Tel. 56 55 21
E-Mail: silke.gehlert@mildenau.de

 Öffentlichkeitsarbeit, Vermietung 
komm. Liegenschaften
Frau Susann Siegert Tel. 56 55 23
E-Mail: hauptamt1@mildenau.de

Gewerbe- /Ordnungs- und Verkehrsamt
Frau Claudia Müller  Tel. 56 55 11
Herr Johannes Claus Tel. 56 55 35
E-Mail: ordnungsamt@mildenau.de

 Meldestelle
Frau Nadine Lange Tel. 56 55 12
E-Mail: meldestelle@mildenau.de

TRINKWASSERZWECKVERBAND
Herr René Lorenz
Tel. 0171 823 7052
E-Mail: Trinkwasserzv@mildenau.de
E-Mail: twzv@mildenau.de

verbindet.
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Störungsrufnummer

Montag bis Sonntag:

00:00 – 24:00 Uhr

MITNETZ STROM
Tel.: 0800 2 30 50 70 (kostenfrei)

www.stromausfall.de

www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Sitzungen der Gemeinde

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Die nächste öffentliche Sitzung des
Gemeinderates findet am Donnerstag,
den 10.04.2025, 18.30 Uhr statt.

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsausschusses findet am
Dienstag, den 22.04.2025, statt.

Die Uhrzeit und der Tagungsort werden
über Aushänge bekannt gegeben.

Amtliche Bekanntmachungen

Sprechtag Friedensrichter

Anmeldungen für eine Beratung
sind möglich unter:

Tel. 03733 56 55 0
(Gemeindeverwaltung)

Auf der Grundlage von § 8 Abs. 1 und 2 
des Gesetzes über die Ladenöffnungszei-
ten im Freistaat Sachsen (Sächsisches La-
denöffnungsgesetz – SächsLadÖffG) vom 
1. Dezember 2010 (SächsGVBl. S. 338), 
das zuletzt durch das Gesetz vom 5. No-
vember 2020 (SächsGVBl. S. 589) geändert 
worden, hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Mildenau in seiner öffentlichen Sitzung am 
06. März 2025 mit der Beschluss-Nummer 
29/25 folgende Verordnung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich

(1) Diese Verordnung regelt abweichend 
von § 3 Abs. 2 SächsLadÖffG die Öffnungs-
zeiten von Verkaufsstellen an verkaufs-
offenen Sonn- und Feiertagen in der Ge-
meinde Mildenau.

(2) Die Verordnung findet entsprechend 
§ 1 Abs. 2 SächsLadÖffG keine Anwen-
dung – auf gewerberechtlich festgesetzte 
Messen, Märkte und Ausstellungen – auf 
den Verkauf von Zubehörartikeln, der in 
engem Zusammenhang mit einer nach an-
deren Rechtsvorschriften erlaubten nicht-
gewerblichen oder gewerblichen Tätigkeit 
oder Veranstaltungen steht, insbesondere 
bei Kultur- und Sportveranstaltungen, in 
Freizeit-, Erholungs- und Vergnügungsein-
richtungen, in Bewirtungs- und Beherber-
gungsbetrieben sowie in Museen.

§ 2 Sonntagsöffnungszeiten

(1) Nach § 8 Abs. 1 SächsLadÖffG 
dürfen die Verkaufsstellen auf dem Gebiet 
Am Sportplatz (Straßenzug „Am Sport-
platz“) im Ortsteil Mildenau am 28. Sep-
tember 2025 (Mildenauer Kartoffelfest)
zwischen 12 und 18 Uhr geöffnet sein.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten

Zuwiderhandlungen gegen diese Verord-
nung sind Ordnungswidrigkeiten nach § 11 
Abs. 1 Nummer 1 SächsLadÖffG und kön-
nen gemäß § 11 Abs. 2, 1. Halbsatz Säch-
sLadÖffG mit Geldbuße geahndet werden.

§ 4 In-Kraft-Treten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der 
Verkündung in Kraft.

Zum selben Zeitpunkt treten entgegenste-
hende Regelungen außer Kraft.

Mildenau, den 6. März 2025

A. Mauersberger
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) Sächsische Gemeindeordnung in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zu-
letzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
28. November 2023 (SächsGVBl. S. 870) 
geändert worden ist.

Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften zustande 
gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung 
nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzungen, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 52 Absatz 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 
oder 4 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwen-
den, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

A. Mauersberger
Bürgermeister

Verordnung der Gemeinde Mildenau zum Sächsischen 
Ladenöffnungsgesetz über das Offenhalten von Verkaufs-

stellen an Sonntagen im Jahr 2025 vom 06.03.2025
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Vergabe Nachtrag zum Los 2 
Dachklempnerarbeiten Anbau 
FFW-Gerätehaus Arnsfeld

Beschluss 22/25:

Das 3. Nachtragsangebot von Dachdecker-
meister Denny Weißbach, Bärenstein für 
die Erneuerung der Dacheindeckung über 
den beiden Bauhof-Garagen in Arnsfeld 
soll beauftragt werden. 

Abstimmung: 14 Ja – einstimmig 

Kleinprojekt Sportplatz Arnsfeld

Beschluss 23/25:

Die Funktionsbauwerke des Sportplat-
zes Arnsfeld sollen im Rahmen des ak-
tuellen Haushaltes über die Kleinprojekt-
förderung saniert und erweitert werden. 
Der Finanzierungsbedarf beläuft sich auf 
ca. 20.000,00 €, die Förderquote liegt bei 
70 %, darüberhinausgehende Leistungen 
werden in Eigenleistung erbracht.

Abstimmung: 14 Ja – einstimmig 

Vorkaufsrechtsanfragen

Mit den Beschluss 24/25 bis 27/25 wurde 
zu Vorkaufsrechtsanfragen entschieden.

Abstimmung: 14 Ja – einstimmig 

Verkauf Baugrundstück 
„Am Lerchenhübel 2“

Mit Beschluss 28/25 wurde der Veräuße-
rung eines Flurstückes / Baugrundstückes 
„Am Lerchenhübel“ in Mildenau zugestimmt.

Abstimmung: 14 Ja – einstimmig 

Hauptamt

Niederschrift über die am 06.02.25 stattgefundene öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates im Dorfgemeinschaftshaus

Stellenausschreibung

Gemeinde Mildenau
Erzgebirgskreis

Ihr Aufgabenbereich:

•  Verkauf von Eintrittskarten und Verwaltung der Kasse

•  Freundlicher Empfang und Betreuung unserer Badegäste

•  Ansprechpartner*in für allgemeine Fragen

zum Freibadbetrieb

Das Freibad Mildenau sucht für die kommende 

Badesaison (Juni bis August) motivierte Saison-

arbeitskräfte (m/w/d) für Kassentätigkeiten.

Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 

Bitte senden Sie diese an:

Gemeindeverwaltung Mildenau

Personalabteilung | Dorfstraße 95 | 09456 Mildenau

Tel.: 03733 5655 0 | E-Mail: hauptamt@mildenau.de

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen und 

gemeinsam in die Badesaison zu starten!

Wir bieten Ihnen:

•  Eine angenehme Arbeitsatmosphäre in

einem engagierten Team

•  Faire Vergütung 16,55 € brutto Arbeitslohn 

•  die Möglichkeit, in einer 

attraktiven Umgebung zu arbeiten

Ihr Profil:

•  Freundliches und serviceorientiertes Auftreten

•  Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

•  Grundkenntnisse im Umgang mit Kassensystemen 

sind von Vorteil, aber nicht zwingend erforderlich

•  Sie sind offen für einen saisonalen Einsatz – 

ideal auch für Rentner*innen!

Saisonarbeitskräfte für (m/w/d)
Kassentätigkeiten im Freibad
Saisonarbeitskräfte

Im Nichtöffentlichen Sitzungsteil wurde ein Beschluss zu Personalfragen gefasst.
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Wenn Du Interesse daran hast, 
dann melde dich gerne bei uns!

Gemeinde Mildenau
Dorfstraße 95 | 09456 Mildenau

Telefon: 03733 5655 12
oder per E-Mail an: 
hauptamt@mildenau.de

Amtliche Bekanntmachungen

Verordnung der Gemeinde zum 
Sächsischen Ladenöffnungsgesetz 
über das Offenhalten von Verkaufs-
stellen an Sonntagen im Jahr 2025

Beschluss 29/25:

Der Gemeinderat der Gemeinde Mildenau 
beschließt in seiner öffentlichen Sitzung 
am 06.03.2025 die Verordnung über das 
Offenhalten von Verkaufsstellen in der vor-
gelegten Fassung.

Abstimmung: 13 Ja – einstimmig

Ermächtigung des TA zur Vergabe der 
Außenanlagen Anbau FFW Arnsfeld

Beschluss 30/25: Der Technische Aus-
schuss wird ermächtigt, in seiner nächsten 
Sitzung die Vergabe zum Los 20 – Außen-
anlagen zum BV Anbau FFW Arnsfeld zu 
beschließen.

Abstimmung: 13 Ja – einstimmig

Informations-/Beschlussvorlage 
Grundstücksangelegenheiten

Beschluss 31/25: Ein Antrag auf Schen-
kung des Flurstücks Nr. 1416/7 der Gemar-
kung Mildenau wird abgelehnt, da es sich 
um keine öffentlich relevante Fläche handelt.

Abstimmung: 13 Ja – einstimmig

Stellungnahme zum vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan Nahver-
sorgungsstandort Robert-Blum-Straße“
Annaberg – Stand 02/2025

Beschluss 32/25: Dem vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan „Nahversorgungs-
standort Robert-Blum-Straße“ Stand 
02/2025 der Stadt Annaberg-Buchholz wird 
zugestimmt. Die Belange der Gemeinde 
Mildenau werden vom Vorhaben nicht be-
rührt.

Abstimmung: 12 Ja
   1 Enthaltung

Bürgermeisteramt

Bericht über die am 06.03.2025 stattgefundene 
Gemeinderatssitzung 

hauptamt@mildenau.de

FSJ 2025/2026 – Wir suchen Dich!

Für das Schuljahr 2025/26 haben wir eine 
FSJ-Stelle an der Grundschule in Mildenau 
zu besetzen!

Was bringt ein FSJ?

–  viele neue Erfahrungen

–  die Mitgestaltung des Schulalltages 
und Durchführung eigener Ideen

–  25 Bildungstage, welche dich 
pädagogisch und methodisch 
weiterbilden

–  ein monatliches Taschengeld 
in Höhe von 400 €

Wie läuft die Bewerbung ab?

–  Bewerbungsalter: 18 bis 26 Jahre

–  Bewerbungszeitraum: bis 15. Mai 2025

Was sind mögliche 
Aufgabenbereiche?

–  Begleitung und Unterstützung 
von Lehrern im Unterricht

–  Essensausgabe

–  Begleitung und Betreuung von 
Schülern bei Maßnahmen des 
individuellen Förderns und 
Forderns (Bspw. Leseförderung,
Förderkurse)

–  Gestaltung und Durchführung 
eigener Projekte

GemeindenachrichtenGemeindenachrichten
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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Mildenau, 

so können Sie die Bürgerpolizistin 
Frau Claudia Auerbach erreichen:

Adresse:

Polizeirevier Annaberg
Klosterstraße 16
09456 Annaberg-Buchholz

Telefon:   +49 3733 88-280
Telefax:   +49 3733 88-106

Betreuungsbereich:

Mildenau

Sprechzeiten:

15:00 – 17:00 Uhr 
jeden letzten Dienstag im Monat, 

29.04.2025 | 27.05.2025 
24.06.2025 | 29.07.2025 
26.08.2025 | 30.09.2025 
28.10.2025 | 25.11.2025

im Ratssaal der Gemeinde: 

Sollte der Polizeistandort nicht 
besetzt oder Ihr Bürgerpolizist nicht 
erreichbar sein, wenden Sie sich 
bitte an das Polizeirevier Annaberg. 

Polizeirevier Annaberg: Ihre Bürgerpolizistin vor Ort
für unsere Gemeinde

Polizeirevier Annaberg: Ihre Bürgerpolizistin vor Ort

Ihre Bürgerpolizei 
INFORMIERT …

Gemeindenachrichten

Dieses auf viele Lebensbereiche zutreffende 
Motto zählt zusammen mit dem Gebot der 
gegenseitigen Rücksichtnahme im öffentli-
chen Straßenverkehr zu den grundlegends-
ten für ein harmonisches Zusammenspiel 
aller Verkehrsteilnehmer. Ge- und Verbote 
gelten bekanntlich nicht nur für den fließen-
den, sondern auch den ruhenden Verkehr. 

Die Suche nach einem bestenfalls kosten-
losen und schnell zu erreichenden Park-
platz ist insbesondere in jeder Großstadt ein 
nervenaufreibender Vorgang, entbindet den 
jeweiligen Fahrzeugnutzer allerdings nicht 
von der Pflicht zur Einhaltung der Halte- und 
Parkvorschriften. Unter diese fallen auch das 
Parken im Einmündungs- und Kreuzungs-
bereich (§ 12 der StVO). Ein unliebsamer 
Strafzettel ist oft die ärgerliche Konsequenz 
eines solchen Parkverstoßes. Hinzu kommt, 
dass das Parken im Kreuzungsbereich zu 
einer Mithaftung führen kann, falls es in dem 
Zusammenhang zu einem Unfall kommt. 

Welche Regeln gelten beim Parken im 
Einmündungs- und Kreuzungsbereich?

- Vor und nach einer Einmündung/Kreu-
zung gilt der Mindestabstand von jeweils 
fünf Metern (vgl. § 12 Abs. 3 Nr. 1 StVO).

- Vor einer Einmündung/Kreuzung mit 
rechtsseitig baulich angelegtem Radweg 
ist der Mindestabstand von acht Metern 
einzuhalten (vgl. § 12 Abs. 3 Nr. 2 StVO).

- Das Parken an engen und unübersicht-
lichen Straßenstellen ist unzulässig (vgl. 
§ 12 Abs. 1 Nr. 1 StVO). Das bedeutet 
beispielsweise, dass in einer Einmün-
dung auf der gegenüberliegenden Seite 
(durchgehende Fahrbahnkante) nur 
geparkt werden darf, wenn die Restfahr-
bahnbreite von 3,05 Meter nicht unter-
schritten wird. Es sollte genügend Platz 
bleiben für größere Fahrzeuge, 
wie Müllabfuhr, Rettungsdienst und 
Feuerwehr, da gerade diese Fahrzeuge 
einen größeren Rangierradius benötigen.

Wozu ist diese 5-Meter/8-Meter-Regelung 
eigentlich nütze?

Dieser geschützte Straßenbereich ermög-
licht sowohl das ungehinderte Überqueren 
der Straße durch Fußgänger oder Fahrrad-
fahrer auf einem ausgewiesenen Radweg als 
auch beispielsweise körperlich beeinträch-
tigen Verkehrsteilnehmern durch einen ab-
gesenkten Bordstein. Das Freihalten dieses 
Straßenabschnitts dient auch dazu, den beid-
seitig notwendigen Sichtwinkel für Fahrzeuge 
zu gewährleisten, um nicht „auf gut Glück“ in 
die kreuzende Straße einzufahren und dabei 
das Risiko eines Unfalls zu provozieren.

Für die Einhaltung dieser Regelung erwartet 
die Polizei vom Verkehrsteilnehmer selbst-
verständlich nicht den umgehenden Erwerb 
eines Gliedermaßstabs. Unter Zuhilfenahme 
des Fahrzeugscheins lässt sich die Länge 
des eigenen Fahrzeugs herauslesen. So hat 
man eine grobe Orientierung, ob man die ein-
fache oder doppelte Fahrzeuglänge für den 
geforderten Sicherheitsabstand heranzieht.

Eine stets umsichtige und unfallfreie Fahrt 
wünscht

Ihre Bürgerpolizistin, Claudia Auerbach

https://www.
polizei.sachsen.
de/de/13124.htm

Weiterführende Informationen zur 
Kontaktaufnahme oder zu Sprechzeiten 
finden Sie im Internet unter dem Link: 

Dort wählen Sie auf der rechten Seite 
bitte noch den betreffenden Ort aus.
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Die 20 nominierten Wege der 19. Auflage 
von „Deutschlands schönster Wanderweg“ 
stehen fest. Der Kammweg Erzgebirge-
Vogtland wurde in der Kategorie Mehrta-
gestouren vorgeschlagen.

Mit dem Siegel Qualitätswanderweg steht 
der Kammweg Erzgebirge- Vogtland für ein 
hohes Maß an Qualität und unvergessliche 
Wandererlebnisse, aber auch um Ruhe zu 
genießen und vom Alltag abzuschalten. Er 
bietet Wanderern eine zuverlässige Mar-
kierung, gute Infrastruktur und eine Wege-
führung auf abwechslungsreichen Wander-
wegen mit eindrucksvollen Aussichten und 
einer Fülle an Sehenswürdigkeiten. Der 
287 km lange Weg führt von Altenberg/Gei-
sing über das Vogtland bis nach Blanken-
stein in Thüringen. Der Kammweg Erzge-

birge-Vogtland kann in Etappen, aber auch 
als Standortwanderung oder Tagestour ge-
laufen werden.

Jetzt ist volle Unterstützung gefragt! Ab jetzt 
können Wanderfans aus ganz Deutschland 
ihre Stimme abgeben, damit der Kammweg 
Erzgebirge-Vogtland eine größtmögliche 
Chance auf den begehrten Titel erhält. Die 
Abstimmung erfolgt online unter www.wan-
dermagazin.de/wahlstudio oder per Wahl-
karte und läuft bis zum 30. Juni 2025.

Die Wahlkarten für den Kammweg Erzge-
birge-Vogtland liegen an verschiedenen 
Stellen im Erzgebirge aus, u. a. in Tourist-
Informationen oder in den Geschäftsstellen 
des Tourismusverbandes Erzgebirge in An-
naberg-Buchholz und Dippoldiswalde.

Anmerkung der Redaktion: Wahlkarten sind 
auch im Rathaus in Mildenau erhältlich!

Hintergrundinformation:

Die Fachzeitschrift „Wandermagazin“ ist 
Begründer und Ausrichter der Publikums-
wahl „Deutschlands schönster Wander-
weg“. Der jährlich stattfindende Wettbe-
werb wird seit 2006 ausgerichtet.

Von den majestätischen Gipfeln der Alpen 
bis zu den idyllischen Weidelandschaften 
des Nordens – die nominierten Wander-
wege bieten eine beeindruckende Vielfalt 
und laden dazu ein, die schönsten Ecken 
Deutschlands zu Fuß zu entdecken.

Von allen eingereichten Bewerbungen wer-
den je nach Bewerbungsaufkommen ma-
ximal zehn Mehrtagestouren sowie zehn 
Tagestouren nominiert.

Das 750 jährige Jubiläum Mildenaus stand 
2020 vor der Tür. Festwoche, Veranstal-
tungen und vieles mehr war bereits orga-
nisiert. Aber auch für unsere Feier machte 
die Coronapandemie keine Ausnahme.

Auflagenbedingt musste der Termin mehr-
fach verschoben werden, die Veranstal-
tung schrumpfte zusehends, das Interesse 
im Ort nahm immer mehr ab. Zeit, einen 
Schlussstrich zu ziehen.

Aber gar keine Feier im Ort? Das dachten 
sich auch mehrere Mitglieder aus verschie-
denen Vereinen und Organisationen. 

Es gründete sich die Interessengemein-
schaft Dorffest – kurz „IG-Dorffest“. Der 
Gedanke, ein bunt geschmücktes Fest auf 
dem Schulhof in Mildenau mit verschiede-
nen Themenpunkten (Festinseln) im Ort. 
Das Wochenende vom 22.– 24.08.2025 
wurde hierfür ausgewählt.

Die Gemeinde Mildenau tritt als Veranstal-
ter auf, Planung und Organisation über-
nimmt die IG-Dorffest.

In den nächsten Tagen wird in verschiede-
nen Verkaufsstellen, Einrichtungen und im 
Gemeindeamt ein Infozettel zum Fest aus-

liegen. In ihm sind alle wichtigen Eckpunkte 
enthalten. Interessierte Einwohner können 
gerne zur IG-Dorffest Kontakt aufnehmen. 

E-Mail: gruenweiss.mildenau@gmail.com
Telefon: 0160 1884401

Ideen, Hilfe, Themenpunkte und auch Kritik 
sind herzlich willkommen.

Auf ein gelungenes Mildenauer Dorffest.

Glück auf! André Kermer

Kontakt & Informationen

Tourismusverband Erzgebirge e. V.
Projektmanagement Wandern
Birgit Knöbel

Adam-Ries-Straße 16
09456 Annaberg-Buchholz

Tel.: +49 (0) 3733 188 00 29

www.erzgebirge-tourismus.de
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Einladung zum Vortrag:  
„Die Geschichte der Purschefabrik in Oberschaar“

Liebe Freunde der regionalen Geschichte,

wir laden euch herzlich zu einem span-
nenden Vortrag am 27. April 2025 ein, der 
einen kurzen, aber tiefgehenden Blick auf 
die Geschichte der Purschefabrik in Ober-
schaar gewährt.

Die Purschefabrik war einst eine von ins-
gesamt 24 Holzschleifereien im Pressnitz- 
und Schwarzwassertal, die bis hin zum 
Floßplatz bei Wolkenstein bedeutende 
industrielle Spuren hinterlassen haben. 
Taucht ein in die faszinierende Geschichte 
dieser traditionsreichen Fabrik, die einen 
wichtigen Teil der regionalen Wirtschafts-
geschichte ausmacht.

Erlebt eine Zeitreise durch die Geschichte 
eines wichtigen Industriezweigs unserer 
Region. 

Wir freuen uns auf euer Kommen und einen 
gemeinsamen, lehrreichen Ausflug in die 
Vergangenheit!

Details

Datum:  27. April 2025

Zeit:  15:30 Uhr

Ort:  Mynett-Fabrik OT Oberschaar

Vortragsdauer:  ca. 60 bis 80 Minuten Historie der Pursche-Fabrik in Oberschaar im Pressnitztal –    Die Fabrik wurde 1870 angelegt,  
weil die Holzschindelfertigung im „Gut“ gegenüber zu klein war.

Versprochen ist versprochen

Es ist ja bekannt, dass die Mitglieder von 
Schwarzmetall Erzgebirge e. V. zu ihrem 
Open Air in Cunersdorf „Schwarzmetall 
über‘m Miriquidi“ immer Spenden sammeln, 
die danach an das Tierheim „Neu Amerika“ 
übergeben werden.

Für den 21. Dezember 2024 organisierten die 
Mitglieder des Vereins ein Indoor Konzert.

Die „Schwarze Mette“, so der Titel der Ver-
anstaltung, sollte im Gasthof Mildenau statt-
finden. 

Für die Jungs stand fest, dass die gesam-
melten Spenden dieser Veranstaltung an 
das gegenüberliegende Kinder,- Jugend,- 
und Familienhaus des Deutschen Roten 
Kreuzes gehen. 

Leider kam von der Gemeinde Mildenau, 
zwei Monate vor Beginn der Veranstaltung, 
eine Absage was die Location betraf, so-
dass die Veranstaltung nach Gelenau ver-
legt werden musste.

Aber auch wenn der Musikabend von 
Schwarzmetall Erzgebirge e. V., der schon 
lange geplant war, im Gasthof nicht statt-
finden durfte, ließen es sich die Herren 
dennoch nicht nehmen die gesammelten 
Spenden von 150,- €, der benachbarten 
Einrichtung, zu überreichen. Letzten Don-
nerstag war es dann soweit. 

Freudig und dankbar wurden Enrico Anger 
und André Schurtz vom Leiter der Einrich-
tung Martin Josiger und ein paar Jugendli-
chen, empfangen. Spenden wie diese kom-
men den Jugendlichen zu hundert Prozent 
zu Gute, so der Leiter.

Obendrauf gab es von den Schwarzmetallern 
noch 10 Liter besten Apfelsaft und eine Kiste 
Äpfel vom Süßen See im Mansfelder Land, 
dass die Kinder und Jugendlichen mit vielen 
Vitaminen ins Frühjahr starten können.

Gelungene Aktion!

André Schurtz 
(Schwarzmetall Erzgebirge e. V.)
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Liebe Leser,

der Frühling ist da und wir können das 
schöne Wetter genießen, ob im eigenen 
Garten, beim Arbeiten oder Entspannen, 
oder in der Natur, beim Laufen, Wandern 
oder Radfahren.

 Doch neben all den schönen Anblicken 
entdeckt man leider auch weniger schönes, 
wie hier auf dem Bild zu sehen:

Müll in der Natur: Ein wachsendes Problem
Waldwege, Felder und Gewässer – immer 
wieder finden wir in unserer Umgebung Ab-
fälle, die dort nicht hingehören. Doch was 
viele nicht wissen: Illegale Müllablagerun-
gen sind nicht nur unschön, sondern auch 
eine ernsthafte Gefahr für die Umwelt.

Es ist ein trauriger Anblick, der sich immer 
häufiger in unseren Wäldern und an Rand-
streifen von Straßen zeigt: 

Zigarettenkippen, Plastikflaschen, Lebens-
mittelverpackungen und sogar alte Möbel 
oder Autoreifen. Diese illegalen Müllablage-
rungen verschmutzen nicht nur das Land-
schaftsbild, sondern stellen auch eine er-
hebliche Bedrohung für die Umwelt dar.

Diese Praxis führt zu erheblichen Umwelt-
verschmutzungen, da oft gefährliche Stoffe 
wie Plastik, Chemikalien oder Elektroschrott 
entsorgt werden. Dies hat weitreichende 
Folgen: Abfälle können die Biodiversität ge-
fährden, Gewässer verschmutzen und die 
Gesundheit von Tieren und Menschen be-
einträchtigen. Häufig sind es private Haus-
halte oder Unternehmen, die sich den teuren 
Entsorgungswegen entziehen und Abfall il-
legal abladen. Trotz gesetzlicher Vorschrif-
ten und Strafen bleibt dieses Problem weit 
verbreitet und erfordert verstärkte Maßnah-
men sowohl auf politischer als auch gesell-
schaftlicher Ebene.

Plastik zerfällt nur sehr langsam und kann 
Tiere und Pflanzen gefährden. Oft landen 
Mikroplastikpartikel in Gewässern, was 
langfristig die gesamte Nahrungskette stört.

Doch nicht nur Tiere sind betroffen: Illegale 
Müllablagerungen können auch das Grund-
wasser verunreinigen und zu gesundheits-
gefährdenden Stoffen führen. 

Jeder von uns ist für den Schutz der Natur 
verantwortlich!

Bringen Sie Ihren Sperrmüll zu Recycling-
höfen oder lassen Sie Ihren Sperrmüll ge-
bührenpflichtig abholen (dies ist beim ZAS 
– Zweckverband für Abfallentsorgung – zu 
beantragen).

Sollte es in der Nähe keinen Mülleimer ge-
ben, nehmen Sie Ihre Abfälle bei Wanderun-
gen wieder mit nach Hause. 

Setzen Sie auf wiederverwendbare Materia-
lien und vermeiden Sie Plastikflaschen und 
-verpackungen, wann immer es geht. Der 
Umweltschutz beginnt bei jedem Einzelnen. 
Werfen Sie den Müll nicht einfach in die Natur 
– denken Sie an die nachfolgenden Genera-
tionen und die Schönheit der Umwelt, die wir 
alle gemeinsam bewahren wollen. Denn nur, 
wenn wir alle Verantwortung übernehmen, 
können wir unseren Planeten für die Zukunft 
erhalten. Jeder kleine Schritt zählt!

Robin Siegismund (im Rahmen  
des Schülerpraktikums) 

und Hauptamt

Gemeindenachrichten

Illegale Müllablagerung gefährdet unsere Natur –  
Jeder kann helfen!
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Kooperation Naturschutz und Landwirtschaft in Sachsen – 
Naturschutzberatung im Altlandkreis Annaberg

Der Landschaftspflegeverband „Mittleres 
Erzgebirge“ e. V. ist seit dem Jahr 2007 als 
Naturschutzqualifizierer für Landnutzer im 
Altlandkreis Annaberg tätig. 

Wichtige Zielstellungen unseres Bera-
tungsangebotes sind die Erhaltung und die 
Entwicklung der ökologischen Funktionen 
landwirtschaftlicher Nutzflächen, die Erhal-
tung der Artenvielfalt sowie die Erhaltung 
bzw. Entwicklung spezieller Lebensraum-
typen einschließlich der Umsetzung von 
Maßnahmen der Managementpläne in NA-
TURA 2000-Gebieten.

Unser Beratungsangebot umfasst:

•	 Information der Landnutzer über 
Schutzziele und Anforderungen 
des Naturschutzes im Betrieb 
sowie der Fördermöglichkeiten

•	 konkrete schlagbezogene Information  
und Beratung mit Abstimmung  
geeigneter Bewirtschaftungs-  
und/oder Pflegemaßnahmen

•	 detaillierte fachliche Einschätzung  
potenzieller Flächen für Naturschutz- 
maßnahmen (Vor-Ort-Besichtigung  
mit umfassender Kartierung und  
Dokumentation) vor der Beantragung

•	 Einzelflächenbezogene fachliche 
Begleitung während des Verpflich- 
tungszeitraumes der Richtlinien  
Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen  
(AuK/2023) & Insektenschutz und 
Artenvielfalt (FRL ISA/2021)

Wir informieren Landwirte gezielt über die 
Inhalte, Ziele und Änderungen gegenwärtig 
bekannter Fördermöglichkeiten.

Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf 
den Grünlandflächen, die für die Maßnah-
men „Ergebnisorientierte Honorierung“ (ÖR 
5 bzw. GL 1) vorgesehen sind. Wir bieten 
interessierten Betrieben für die gezielte 
Beurteilung der Zuwendungsvorausset-
zungen eine Begehung auf ausgewählten 
Schlägen an und stellen auf Anfrage das 
entsprechende Informationsmaterial bereit.

Fragen zur Mahdhäufigkeit oder Düngung, 
zur Beweidung, Neuanlage oder Pflege ei-
ner Hecke, aber auch spezielle Biotoppfle-
ge- bzw. Artenschutzmaßnahmen werden 
ebenfalls besprochen. Auf Wunsch des 
Landnutzers werden die Maßnahmen gerne 
auch konkret flächenbezogen präzisiert und 
mit möglichen Fördermaßnahmen untersetzt.

Für Betriebe, die bereits Flächen in Grün-
land- bzw. Ackermaßnahmen beantragt ha-
ben, bieten wir eine Maßnahmenbegleitung 
an. Diese umfasst eine Flächenbegehung 
und die Einschätzung, ob die Umsetzung 
der Maßnahme mit den naturschutzfachli-
chen Zielstellungen übereinstimmt. Für die 
Naturschutzqualifizierung entstehen dem 
Landbewirtschafter und Eigentümer keine 
Kosten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann kontaktieren Sie uns oder informieren 
sich auf unserer Homepage über das Be-
ratungsangebot.

Unsere Kontaktdaten

Landschaftspflegeverband  
„Mittleres Erzgebirge“ e. V. 
Am Sportplatz 14 
09456 Mildenau

Tel.  03733/596770 
E-Mail  info@lpvme.de

Mehr über unsere Arbeit

www.lpvme.de oder 
facebook.com/LPVME 
instagram.com/lpv_me

Die Naturschutzberatung wird im Rahmen der 

Richtlinie „Natürliches Erbe (NE/20 23)“ aus 

Mitteln der Europäischen Union (Europäischer 

Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 

ländlichen Raumes- ELER) und des Freistaates 

Sachsen gefördert.

Zusätzliche Informationen zur Na-
turschutzberatung finden Sie unter

https://www.smekul.
sachsen.de/foerde-
rung/naturschutzbera-
tung-fuer-landnutzer-
c-1-12843.html
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Information von Staatsbetrieb Sachsenforst 
und dem Deutschem Wetterdienst

Beginn der Waldbrandsaison 2025 
startete am 1. März

Ab dem 1. März informieren Sachsenforst 
und der Deutsche Wetterdienst wieder 
tagaktuell über die örtliche Waldbrandge-
fahr in Sachsen. Bis zum Oktober wird die 
Waldbrandgefahr für 31 sächsische Vor-
hersageregionen in fünf Gefahrenstufen 
– von 1 (sehr geringe) bis 5 (sehr hohe Ge-
fahr) – berechnet und täglich bekannt ge-
geben. In den Regionen des sächsischen 
Tieflandes, die aufgrund der sandigen 
Böden und geringeren Niederschläge be-
sonders durch Waldbrände gefährdet sind, 
startet parallel die kameragestützte Wald-
brandüberwachung durch die Landkreise.

Geringere Waldbrandfläche in 2024

2024 hat es insgesamt 94-mal in Sachsens 
Wäldern gebrannt. Damit bewegt sich die 
Anzahl auf einem ähnlichen Niveau wie im 
Vorjahr (110 Waldbrände). Die betroffene 
Waldfläche von ca. 10 Hektar fällt im Ver-
gleich zu den Vorjahren deutlich niedriger 
aus. Das liegt vor allem darin begründet, 
dass es in 2024 keinen ausgedehnten Flä-
chenbrand wie in den Vorjahren gab.

Falk Böttcher, Deutscher Wetterdienst: „Der 
überdurchschnittliche Niederschlag im ver-
gangenen Jahr hat zu der erfreulichen Wald-
brandbilanz beigetragen. Dass es auch in 
diesem Jahr so glimpflich ausgeht, ist mit 
Blick auf die aktuellen Daten nicht so sicher, 
denn der Februar geht mit zu geringer Nie-
derschlagsmenge zu Ende und die län-
gerfristigen Vorhersagen zeigen allenfalls 
durchschnittliche Niederschlagsmengen bei 
überdurchschnittlicher Temperatur, so dass 
die daraus resultierende Verdunstung rela-
tiv schnell wieder zu einem erhöhten Wald-
brandrisiko führen kann.“

Richtiges Verhalten schützt 
vor Waldbränden

Landesforstpräsident Utz Hempfling appel-
liert an die Bevölkerung: „Der Mensch ist 
der Hauptverursacher von Waldbränden. 
Im letzten Jahr sind rund dreiviertel aller 
Waldbrände durch den Menschen ausge-
löst worden. Häufig ist dabei fahrlässiges 
Verhalten im und um den Wald der Grund. 
Blitzschlag, als einzige natürliche Ursache, 
ist im langjährigen Schnitt lediglich für 5% 
der Waldbrände verantwortlich.“ Um das 
Waldbrandrisiko zu senken, sind auch die 
Waldbesitzenden aufgerufen, vorbeugende 

Maßnahmen entsprechend Ihrer Möglich-
keiten zu ergreifen. Die zuständigen Re-
vierleiterinnen und Revierleiter für die Pri-
vat- und Körperschaftswaldreviere beraten 
die Waldbesitzer dazu kostenlos.

„Im Staatswald betreiben wir vor allem durch 
den Waldumbau vorbeugenden Waldbrand-
schutz, in dem die Brandlast von reinen 
Nadelbaumbeständen durch die Erhöhung 
der Laubbaumanteile gesenkt wird. Dar-
über hinaus steht Sachsenforst weiterhin 
in Kontakt mit den zuständigen Behörden 
und Institutionen für Brand- und Katast-
rophenschutz. Gemeinsame Waldbrand-
schutzübungen sind wichtiger Teil unserer 
Zusammenarbeit. Das führen wir auch kon-
sequent fort.“ so Landesforstpräsident Utz 
Hempfling weiter.

Mit der Beachtung folgender Regeln, 
können Waldbrände verhindert werden:

• In Sachsen ist der Umgang mit offenem 
Feuer im Wald und in dessen Nähe (bis 
in 100 Meter Entfernung) grundsätz-
lich ganzjährig verboten. Darunter fallen 
unter anderem das Rauchen sowie das 
Zünden von Lagerfeuern und das Grillen.

• Neben offenem Feuer gehen auch 
Gefahren durch aufgeheizte Kataly-
satoren von abgestellten Fahrzeugen 
auf trockener Bodenvegetation aus.

• Die Zufahrtswege zu Waldge-
bieten müssen für Rettungsfahr-
zeuge freigehalten werden.

• Wer einen Waldbrand entdeckt, ist ver-
pflichtet, unverzüglich einen Notruf (112) 
abzusetzen. Durch das schnelle Ein-

greifen der Feuerwehr kann eine weitere 
Ausbreitung von Waldbränden in den 
meisten Fällen effektiv verhindert werden.

• Bei den Waldbrandgefahrenstufen 4 und 
5 ist große Vorsicht bei Waldbesuchen 
geboten oder ggf. auf einen Wald-
besuch zu verzichten. Die Landkreise 
und kreisfreien Städte können in diesen 
Fällen den Zugang zu den Wäldern auch 
beschränken oder den Wald sperren.

Online und mobil: Weitere Informa-
tionen zur Waldbrandgefährdung

Alle Informationen zur aktuellen Wald-
brandgefahr und dem richtigen Verhalten 
bietet schnell, unkompliziert und kostenlos 
die mobile App „Waldbrandgefahr Sach-
sen“ von Sachsenforst. Über die integrierte 
Notruf- und Standort-Funktion kann jede 
und jeder einen aktiven Beitrag zum Wald-
brandschutz und zur eigenen Sicherheit 
leisten. Dank der GPS-gestützten Stand-
ortermittlung sind die exakte Position des 
Brandortes und der nächstgelegene Ret-
tungspunkt im Wald leicht zu ermitteln. Die 
Waldbrand-App ist in allen gut sortierten 
App-Stores kostenfrei erhältlich.

Die aktuellen Waldbrandgefahrenstufen 
und Informationen zu Sachsenforst er-
halten Sie auf www.sachsenforst.de. Den 
Deutschen Wetterdienst und aktuelle Infor-
mationen zu Wetter und Klima finden Sie 
unter www.dwd.de. Ausführliche Informati-
onen zum vorbeugenden Waldbrandschutz 
und zur Überwachung der Waldgebiete 
können Sie im Waldportal Sachsen abrufen 
(www.wald.sachsen.de/waldbrandgefaehr-
dung-4186.html).
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Blut ist einzigartig: Diese wichtigen Aufgaben
erfüllt das „flüssige Organ“ im Körper

Rund fünf bis sechs Liter Blut zirkulieren im 
Kreislauf eines erwachsenen Menschen. 

Das Blut setzt sich zusammen aus etwa 
55% Blutplasma, also dem flüssigen 
Bestandteil, und etwa 45% festen 
Bestandteilen.

Dies sind die Blutzellen, wobei in rote 
und weiße Blutkörperchen und die Blut-
plättchen unterschieden wird. 
Was sind die Hauptaufgaben der le-
bensnotwendigen Flüssigkeit „Blut“?

• Versorgung von Organen und 
Gewebe mit Sauerstoff und Nährstoffen

• Entsorgung von Kohlendioxid und 
anderen „Abfallprodukten“ 
der Körperzellen

• Wärmeregulation im Körper

• Transport von Hormonen und wei-
terer Botenstoffe für die Verteilung 
wichtiger Informationen im Körper

• Abwehr von Krankheitserregern

• Blutstillung bei Wunden

Während früher das sogenannte 
„Vollblut“ transfundiert, also übertragen 
wurde, werden Blutspenden heute immer 
in die Blutbestandteile aufgetrennt, die 
dann je nach Bedarf beim Patienten 
eingesetzt werden können. Dies er-
laubt den gezielten und sparsamen 
Einsatz für eine effiziente Behandlung. 

Zum Einsatz kommen dabei Konzentrate 
aus roten Blutkörperchen, aus Blut-
plättchen und das Blutplasma. Da 
die aus dem Vollblut gewonnenen 
Präparate nur eine kurze Haltbarkeit 
von teilweise wenigen Tagen haben, 
ist das kontinuierliche Engagement 
von Blutspenderinnen und -spendern 
für viele Patienten lebenswichtig. 

Die nächste Möglichkeit zur 
Blutspende besteht:

in Mildenau OT Arnsfeld, am Freitag, 17.04.2025, 
von 15.00 – 19.00 Uhr, Sportplatzstraße 19, 
Dorfgemeinschaftshaus

Das freundliche Blutspende-Team des DRK erwartet alle, die 
helfen wollen. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Für alle Blutspendetermine des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost ist eine 
Terminreservierung erforderlich.

Bitte beachten Sie ggf. aktuelle
Ankündigungen auf der Website des 
DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost.

Weitere Informationen zum Thema 
Blutspende werden unter der
kostenlosen Hotline
0800 11 949 11 erteilt.

Um die Patientenversorgung auch 
rund um die Osterfeiertage sicher-
stellen zu können, bietet der DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost an einigen 
Spendeorten Blutspendetermine am 
Karsamstag, 19. April 2025, an.

In dem Podcast „500 Milliliter 
Leben“ des DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost informiert ein Mediziner des 
Blutspendedienstes in der Episode 
„Das flüssige Organ – was unser 
Blut alles kann“ auf verständliche 
und unterhaltsame Weise über die 
Bestandteile des Blutes und deren 
Aufgaben im menschlichen Körper. 

https://www.blutspende.de/
podcast oder 

https://www.blutspende.de/
magazin/von-a-bis-0/podcast-
blut-das-fluessige-organ

Übergabe der Geschenke vom Wunschweihnachtsbaum

Anlässlich der Weihnachtsfeier des DRK-
Kinderheimes am 20.12.2024 erfolgte die 
Übergabe der sehr liebevoll verpackten 
Geschenke vom Wunschweihnachtsbaum 
an die Kinder und Jugendlichen des DRK-
Kinderheimes Mildenau.

Bei Punsch und Feuerschale im Hof des 
Gasthofes Mildenau überreichte der Weih-
nachtsmann jedem Kind und Jugendlichen 
„sein“ ganz persönliches Wunschgeschenk. 
Die Freude war riesengroß! 

Herzlichen Dank allen, die mit Sach- und 
Geldgeschenken diese Aktion mit sehr viel 
Herz unterstützt haben und so kurz vor Hei-
ligabend viel Freude bereiten konnten. 

Von dem zusätzlich gesammelten Geld 
konnten lang gehegte Wünsche der ein-
zelnen Wohngruppen erfüllt werden. So 
durften wir als absolut gelungene Überra-
schung zwei Nintendo-Switch-Konsolen mit 
Zubehör überreichen. 

Gemeindenachrichten

Fotos: Gemeindeverwaltung Mildenau
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am 09.04.2025
Frau Dorothea Mauersberger
zum 90. Geburtstag

am 17.04.2025
Herrn Jürgen Böttcher
zum 70. Geburtstag

am 03.04.2025
Frau Helga Hoffmann
zum 91. Geburtstag

am 18.04.2025
Herrn Eberhard Schreiter
zum 90. Geburtstag

im OT 
Mildenau

im OT 
Arnsfeld

Wir gratulieren allen Einwohnern unserer Gemeinde, die im April
Geburtstag haben oder ihr Ehejubiläum begehen, auf das Herzlichste.

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

Wir wünschen allen weiterhin Glück und Gesundheit.

Wir gratulieren zum Geburtstag    Wir gratulieren zum Geburtstag    

im OT 

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

Offene Pfarrscheune Mildenau Termine April 2025

Hier bei uns kannst du immer zwei Tage die Woche vorbeikommen,
Dienstag und Donnerstag von 16.00 bis 21.00 Uhr
kostenlos und unverbindlich.
Glaubst du nicht? – Versuch es mal! – Wir freuen uns
auf dich! – Das Team der Pfarrscheune
Kontakt: E-Mail pfarrscheune.mildenau@outlook.de
Das aktuelle Programm unter 
www.pfarrscheune-mildenau.de

Dienstag – 01.04. – Crêpes + Waffeln
Donnerstag – 03.04. – Fotorally

Dienstag – 08.04. – Makramee 
Donnerstag – 10.04. – Mölkky bauen

Dienstag – 15.04. – Kuchenbacktag 
Donnerstag – 17.04. – gemeinsamer Ausflug

Dienstag – 22.04. 
Osterplätzche 

Donnerstag – 24.04. 
Fresh-Air-Day

Dienstag – 29.04. – Challenge-Accepted!
Donnerstag – 01.05. – keine OP!

Freitag 04.04.
17.30 Uhr   Jugendstunde 

in Steinbach

Samstag 05.04.
10.00 Uhr  Kinderstunde 

Freitag 11.04.
17.30 Uhr   Jugendstunde

in Arnsfeld

Samstag 12.04.
10.00 Uhr  Kinderstunde

Freitag 18.04.
17.30 Uhr   keine Jugendstunde 

Samstag 19.04.
10.00 Uhr  Kinderstunde

Sonntag 20.04.
10.00 Uhr  Osternacht in Arnsfeld

Freitag 25.04.
17.30 Uhr   Jugendstunde in Arnsfeld

Samstag 26.04.
10.00 Uhr  Kinderstunde

EC-Hütt´l – April 2025

Veranstaltungen im DRK
Mütter- und Familienzentrum 2025

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Rückfragen zu den Kurs-Angeboten sind möglich unter Tel.: 03733 5005988
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30 Jahre Arnsfelder Turnhallenfasching — ein närrisches Jubiläum

Drei Jahrzehnte voller Frohsinn, kreativer 
Kostüme und unvergesslichen Momenten

Was vor 30 Jahren aus einem Provisorium 
heraus entstanden ist, hat sich über die Jahre 
zu einer festen Tradition entwickelt.

In all den Jahren wurden wunderbare Erin-
nerungen geschaffen und unzählige Stunden 
sind in die Vorbereitung und Organisation 
geflossen –  alles für die schönste Zeit des 
Jahres!

So auch wieder in diesem Jahr: Mit einem 
kräftigen „Sauft‘s aus“ begrüßten wir am 
Faschingsdienstag um die 200 Fosndnosn. 

Unter dem Motto „Seit 30 Jahren geht‘s in 
Arnsfeld rund! Wir feiern Jubiläum auf dem 
Meeresgrund“ ließen wir die fünfte Jahres-
zeit hochleben. In einer zum Thema pas-
send geschmückten Turnhalle konnte man 
eine Vielzahl einzigartiger Kostüme entde-
cken. Über die sagenhafte Kreativität kann 
man jedes Jahr aufs Neue staunen. 

Das bunte Programm bestehend, aus 
Zwölferrat (normal wäre ein Elferrat, aber 
weil so viele mitmachen wollten, hat Arns-
feld seit 2005 hier eine Überbesetzung), 
den Promillos (welche 2005 als „Weiber-
hexen“ angefangen haben), unserem „Alte 
Herren“- Männerballett (was ebenfalls 2005 
mit „Frisch geboden“ startete) und natürlich 
dem auf Surfbrettern eingeschwebten Män-
nerballett, ließ keine Wünsche offen.
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Aschermittwoch – die letzte 
närrische Runde im Dorf

Wenn die fünfte Jahreszeit überall zu Ende 
geht und anderswo der Aschermittwoch 
den Fasching beendet, lebt bei uns im Dorf 
eine ganz besondere Tradition auf.

Hier heißt es nicht Abschied nehmen, son-
dern noch einmal richtig in die Vollen ge-
hen. Am Abend ziehen die Erwachsenen,  
vollverkleidet, von Haus zu Haus. 

Keiner weiß genau, wer hinter welcher 
Maske steckt, und genau das macht den 

Reiz dieses Brauchs aus. In jedem Haus 
gibt es einen Schnaps zur Stärkung, denn 
die Runde ist lang. Die Gastgeber öffnen 
bereitwillig ihre Türen, Gärten oder Gara-
gen und freuen sich über den närrischen 
Besuch. 

Nach einem kurzen Plausch geht es auch 
schon weiter, denn die nächste Station wartet 
bereits. 

Zum Schluss geht es in die Turnhalle wo, 
genau wie am Dienstag, pünktlich um 0 Uhr 
die aufwendig gebastelten Kostüme prä-
miert werden.

Der Aschermittwoch ist nicht nur eine Feier, 
sondern ein echtes Stück Dorfkultur, eine 
Tradition, die verbindet und den Fasching 
auf eine ganz besondere Weise ausklingen 
lässt. 

Ein riesiger Dank geht an alle, die diesen 
Fasching möglich machen: 

Unsere treuen Faschingsmitglieder, die un-
ermüdlichen Helfer, die talentierten Tänzer 
sowie natürlich unser tolles Publikum! 

Ohne euch wäre dieses Fest nicht das, 
was es heute ist.

Möge der Fasching noch viele Jahrzehnte weiterleben, stets mit der gleichen Leidenschaft und Freude.

Zum Schluss noch ein kleines 
Gedicht Fosnd in Arnsfeld 

Gahr fir Gahr gieht‘s uffn Bud‘n nauf un 
se ward aufgemacht die Kist – wu stieht 
„Fosnd“ drauf.

Bei de Tanzgruppen finden de Proben 
paar mol dor Woch nu statt Damit aah dor 
letzte alles gut verstanden hat. Aus dor 
Turnhall ward eh Saal – geschmückt in 
voller Pracht un an de Wänd – do ward 
gemolt – su manches Kunstwerk aahge-
bracht. Keen Rosenmontagszug gibt‘s 
montags hier ze saah‘

Aber de Generalproben – locken a su 
manchen aah! Am Dienstagohmnd gibts e 
grußes Programm ze bestaune Dos sorgt 
fir Unterhaltung, Spaß und guter Laune.

Es ward geklatscht, getanzt un gelacht un 
um Mitternacht ne Kostümprämierung ge-
macht!

Doch aah am nächsten Tog is dos närri-
sche Treib‘n net ze End su mancher geng 
Ohmnd mit‘n grußen Beitel durch‘n Ort 
rennt! 

In dor Dunkelheet sieht mor dann präch-
tige Kostüme durch‘n Ort ziehe un still 
un voller Freed von Haus ze Haus giehe. 
Un jeder, dar vorbei fährt egal ob Mann 
ob Frau weß die Bedeitung ganz genau 
„Wenn‘s am Aschermittwoch is noch net 
vorbei – dann muss Fosnd in Arnsfald sei!

In diesem Sinne 
„Sauft‘s aus!

Christin Schlutzkus
TSV Rot-Weiß Arnsfeld e. V.
Faschingsverein
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Am 22. März 2025 fanden 22 Gäste  
zwischen 15 und 17 Uhr den Weg ins Mil-
denauer Schützenhaus um am traditionel-
len Schießen um den Pokal des Bürger-
meisters teilzunehmen.

Bei dem Wettkampf werden fünf Schuss 
mit einem Kleinkalibergewehr auf die Wett-
kampfscheiben des Deutschen Schützen-
bundes abgegeben. Die Entfernung beträgt 
dabei 50 Meter.

Sieger wurde Frank Fezer aus Geyers-
dorf. Bürgermeister Andreas Mauersberger 
überreichte ihm die Auszeichnung.

Den zweiten Platz belegte Enrico Meyer 
aus Mildenau vor Patrick Feig aus Strecke-
walde auf Platz drei.

Wir gratulieren den Siegern und 
wünschen allzeit „Gut Schuss“.

Bei unserem Bürgermeister bedanken wir 
uns für die Ausrichtung des Wettbewerbs und 
würden uns freuen, diesen auch im nächsten 
Jahr wieder durchführen zu können.

Mildenauer Schützenverein 1656 e.V.

Pokal des Bürgermeisters 2025

TSV Rot-Weiß Arnsfeld wählt neuen Vorstand

Der TSV Rot-Weiß Arnsfeld hat in seiner 
Mitgliederversammlung am 8. Februar ei-
nen neuen Vorstand gewählt. 

Neuer Vorsitzender ist Norman Walther, 
der als bisheriger Stellvertreter das Amt 
von Jens Schreiter übernahm. Unterstützt 
wird er vom neuen zweiten Vorsitzenden 
Konstantin Lötzsch. Neuer Wirtschaftslei-
ter wurde Sebastian Gehrke, der diese an-
spruchsvolle Aufgabe von Frank Schreiter 
übernahm. 

Darüber hinaus konnte mit Martin Schreiter 
die Funktion des Schatzmeisters neu be-
setzt werden. Er übernahm diese Aufgabe 
von Frieder März, der rekordverdächtige 
47 Jahre lang die Finanzen des Vereins in 
vorbildlicher Art und Weise verwaltete. 

Wiedergewählt für die vierjährige Amtszeit 
wurden unterdessen Benjamin Baumann als 
Vereinsjugendleiter und Michael Schreiter  
als Schriftführer. 

Nach der erfolgten Wahlhandlung wurden die 
drei ausscheidenden Vorstandsmitglieder, die 
alle nicht mehr zur Wahl antraten, mit einem 
individuellen Geschenk und einer persönli-
chen Laudatio gebührend verabschiedet. 

Vielen Dank auch an dieser Stelle für die 
geleistete Arbeit in den zurückliegenden 
Jahren! Der TSV Rot-Weiß Arnsfeld hat 
gegenwärtig 236 Mitglieder die in den Ab-
teilungen Fußball, Tischtennis, Ski, Sport-
tanz und Badminton sportlich organisiert 
sind. Darüber hinaus betreibt der Verein 
das Sportlerheim und den Skilift im Rau-
schenbachtal und organisiert jedes Jahr 
Veranstaltungen wie das Maibaumstellen 
mit Hexenfeuer, die Grenzlandtour oder 
das Weinfest. 

Aus dem Vereinsleben

Neugewählter Vorstand mit Benjamin Baumann, Martin Schreiter, Michael Schreiter, Norman Walther, 
Konstantin Lötzsch und Sebastian Gehrke (v.l.n.r.), Foto: TSV Rot-Weiß Arnsfeld e.V.

Verabschiedung der ehemaliger Vorstandsmitglie-
der Jens Schreiter, Frieder März und Frank Schreiter 
(v.l.n.r.), Foto: TSV Rot-Weiß Arnsfeld e.V. 
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Noch vor den Sommerferien laden wir herz-
lich ein zum diesjährigen Arnsfelder Famili-
entag. Bitte reservieren Sie sich schon jetzt 
diesen Termin in Ihrem Kalender.

Von 13 bis 17 Uhr füllt sich das Areal rund 
um Dorfgemeinschaftshaus und Sportplatz 
in Arnsfeld mit einem bunten Programm aus 
Mitmachangeboten, Basteltischen, Glücks-
rad, Köstlichkeiten und vielem, vielem mehr. 

Egal ob Jung oder Alt, Groß oder Klein: Der 
Verein Annaberger Land möchte in Zusam-
menwirkung mit Gewerbetreibenden, Ver-
einen, Gemeinde, Schule, Kindergarten und 
weiteren lokalen und regionalen Akteuren für 
jeden etwas bereithalten.

Es ist unser Anliegen, jedes Jahr aufs Neue 
spannende, abwechslungsreiche oder neu-
artige Unterhaltungs- und Mitmachmöglich-

keiten vorzubereiten und im Veranstaltungs-
areal anzubieten.

Dabei benötigen wir Ihre Mithilfe!

Wer Vorschläge, Ideen oder Anfragen zur 
Ausgestaltung des Familientages hat, möge 
sich bitte nicht scheuen und den Kontakt 
zum Verein Annaberger Land in  
Arnsfeld suchen. 

IDEEN und TIPPS gefragt, für den
Arnsfelder Familientag 22. Juni 2025

Weitere Informationen zur 
Veranstaltung finden Sie unter

www.annabergerland.de

Verein zur Entwicklung der 
Region Annaberger Land e. V.

Hauptstraße 91 | 09456 Mildenau 
OT Arnsfeld | Tel.: 037343 88644

E-Mail: info@annabergerland.de

IDEEN und TIPPS gefragt, für den
Arnsfelder Familientag 22. Juni 2025

Weitere Informationen zur 
Veranstaltung finden Sie unter

www.annabergerland.de

>

Aus dem Vereinsleben

Buchungen von Veranstaltungsräumen

In unserer Gemeinde gibt es drei kommu-
nale Veranstaltungsräume, die für Privat-
feiern und anderen Anlässen bei der Ge-
meinde Mildenau gebucht werden können. 

Es handelt sich hierbei um das KDZM in 
Mildenau, den Gasthof in Mildenau und das 
Dorfgemeinschaftshaus in Arnsfeld. 

KDZM
- für ca. 54 Personen geeignet
- 80,00 € pro Tag

Gasthofsaal Mildenau
- für ca. 200 Personen geeignet
- 300,00 € pro Tag

Dorfgemeinschaftshaus (siehe Foto)
- für ca. 90 Personen geeignet
- 150,00 € pro Tag

Ansprechpartner hierfür ist:
Silke Gehlert, Tel. 03733/565521
E-Mail: hauptamt2@mildenau.de

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage. 
Mit freundlichen Grüßen

Gehlert, Hauptamt

Alle Räumlichkeiten sind sehr gut besucht 
deswegen empfehlen wir Ihnen, Ihren 
Wunschtermin schon sehr zeitig zu reser-
vieren bzw. zu buchen.
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Kennst du so besondere Gespräche, die et-
was in deinem Leben verändern? Ich kann 
mich gut an einige erinnern. Zum ersten Mal 
sagt dir jemand: „ich hab mich in dich ver-
guckt. Ich liebe dich.“ 

Seit langer Zeit triffst du einen alten Freund 
wieder, den du schon ewig nicht gesehen 
hast. Und im Gespräch hast du das Gefühl, 
du kannst in der Beziehung direkt da an-
knüpfen, wo ihr vor vielen Jahren aufgehört 
habt. Kostbar sind solche Gespräche und 
wertvolle Erinnerungen.

Und vielleicht kennst du solche Situationen 
mit Gott. Du merkst mitten in einer Predigt 
oder einem Gespräch: jetzt passiert etwas 
Besonderes. Jetzt geht es um mich. 

Das spricht genau in mein Leben und in 
meine Situation. Jetzt redet Gott zu mir. 
Unheimlich aufregend ist das, wenn du so 
etwas erleben kannst. Gott spricht Worte 
voller Trost, voller Klarheit. Manchmal über-
führen sie dich. Oft sind sie sowohl liebe-
voll, als auch sehr direkt.

„Brannte nicht das Herz in uns.“ Von Feuer ist 
hier die Rede. Ich mag dieses Bild sehr. Feu-
er wärmt dich und macht es lauschig an kal-
ten Orten. Feuer ist heiß und setzt dich in Be-
wegung. Wer kann mit Feuer unterm Hinter 
schon lange sitzen bleiben? Feuer hat Kraft, 
manchmal auch ungeheuer viel Kraft, wie bei 
Waldbränden. Feuer ist sogar gefährlich. 

So ist Gottes Reden an dich. Voll von die-
ser Kraft und Lebendigkeit. Wenn du bis-
lang gedacht und erlebt hast, dass Gottes 
Wort angestaubt zwischen zwei alten Buch-
deckeln liegt oder dich am Sonntag lang-
weilig in den Kirchenschlaf verabschiedet 
– dann mache ich dir Mut: lerne Gottes 
Reden noch einmal neu kennen. Sei neu-
gierig. Denn wenn Gott zu dir spricht, dann 
brennt es wie Feuer.

Wie tut er das: ganz unterschiedlich. Jeder 
wird dir dazu eine andere Geschichte er-
zählen, wie das bei ihm war. Aber ich kann 
dir manche Feuerstellen empfehlen, wo du 
das einmal erleben kannst. Ein heißer Tipp: 
wenn du dir mal Zeit nimmst, Gott sagst: 
„rede zu mir“ und eine Bibel in die Hand 
nimmst. Oder wenn du in den Gottesdienst 
gehst, mit anderen Christen zusammen 
bist. Das sind Orte, die Gott gerne für wär-
mende und feurige Gespräche benutzt. 

Aus meiner Erfahrung sind es die besten 
Gespräche, die du haben kannst und die 
etwas zum Positiven im Leben verändern. 
So wie bei den Freunden von Jesus, die 
diesen Satz das erste Mal gesagt haben. 
Voller Trauer und Hoffnungslosigkeit waren 
sie. Sie waren nicht einmal fähig, Jesus zu 
erkennen, der mit ihnen redete. Doch ihr 
Herz brannte und hinterher erkannten sie 
ihn. 

So wünsche ich dir auch so ein kraftvolles 
und veränderndes Gespräch.

Cornelius Voigt

Monatsspruch 
April 2025

„ Brannte nicht unser 
Herz in uns, da er 
mit uns redete?“  (Lk 24,32)

Bitte beachten Sie, dass wir aufgrund des 
Kirchenbaus die Gottesdienste unserer 
Gemeinde an anderen Orten abhalten.

Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde
Mildenau mit
Streckewalde

Ev.-Luth. Kirch-

https://www.kirchgemeinde-
mildenau.de

KirchennachrichtenKirchennachrichten

>

Der jeweilige Ort ist gekennzeichnet.

Unter Umständen kann es aber dennoch 
kurzfristig zu Änderungen kommen.

Bitte schauen Sie auch regelmäßig auf 
www.kirchgemeinde-mildenau.de
oder in der churchtools-App nach.

Aus dem Vereinsleben

Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung! Selbst, 
wenn der Vorschlag nicht in diesem Jahr 

umsetzbar ist, kann er vielleicht in einem der 
Folgejahre aufgegriffen werden:

•  Wer möchte sich mit seinen Angeboten 
oder Leistungen vor Ort präsentieren, 
um auf sich aufmerksam zu machen

•  Wer ist auf der Suche nach Nach-
wuchs für seinen Verein und sieht den 
Familientag als passende Gelegen-
heit, Interessenten oder gar potenzielle 
Neumitglieder für sich zu gewinnen?

•  Wer möchte als Helfer 
vor Ort mitwirken

• Wer kennt Vereine oder andere 
Akteure, die für eine Mitwirkung 
angefragt werden könnten

Außerdem suchen wir Teilnehmer für den 
Kindersachenflohmarkt, der in diesem Jahr 
zum zweiten Mal im Rahmen des Arnsfelder 
Familientages stattfinden soll.

Verkauft werden darf hierbei alles rund 
ums Thema Kind, wie zum Beispiel Spiel-
zeug und Bücher. Für diesen Flohmarkt 
sind aktuell noch freie Plätze zum Mitma-
chen vorhanden. 

Wer unter dem Motto „Nicht verschwenden 
– wiederverwenden!“ mitmachen möchte, 
nimmt bitte ebenfalls unkompliziert Kontakt 
zu unserem Verein auf. 

Ein gewerblicher Verkauf und ein Verkauf 
von Neuware sowie Lebensmitteln sind nicht 
zugelassen, die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Durchgeführt wird der Flohmarkt auf dem 
Veranstaltungsgelände zwischen Dorfge-
meinschaftshaus und Sportplatz.
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Herzliche Einladung zu

01.04. Dienstag

19.00 Uhr Kirchenvorstand

03.04. Donnerstag

15.00 Uhr Trauercafe 
 in der meth. Kreuzkirche 
19.30 Uhr Bibelabende in der 
Passionszeit  im Pfarrhaus 

 Das Kreuz – Gott im Leid begegnen,
ab 19.00 Uhr besteht die Möglichkeit 
Abendmahl zu feiern

04.04. Freitag

19.30 Uhr Lobpreisabend 
für die ganze Gemeinde
 in der meth. Kreuzkirche 

04.04. – 06.04. Faith Base Wochenende
 in der meth. Kreuzkirche 

06.04. Sonntag Judika

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Vorstellung der diesjährigen 
Konfirmanden und mit Kindergottes-
dienst  in der meth. Kreuzkirche 

 Konfi rmiert werden: 

Rank Anna Lena, Hübner Lucie, 
Ruthe Tanita, Schönau Lexi, 
Teucher Luise, 
Schaarschmidt Constantin, 
Meyer Lukas, Schreiter Cedric, 
Meyer Emil, Fiedler Ben,
Rauch Ben, Ullrich Felix

08.04. Dienstag

14.30 Uhr Seniorentreff
 im Betsaal Streckewalde 

10.04. Donnerstag

19.30 Uhr Bibelabende in der 
Passionszeit  im Pfarrhaus 

 Das Kreuz – der Ruf Gottes an 
dich, ab 19.00 Uhr besteht die 
Möglichkeit Abendmahl zu feiern

13.04.Palmsonntag

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst 
 in der meth. Kreuzkirche 
mit Claudia Küchler
10.00 Uhr Kirche Kunterbunt 
 im Pfarrhaus 

14.04. – 17.04.

19.00 Uhr Kreuzwegandachten
 in der meth. Kreuzkirche 
unter dem Thema. Gegen-
stände am Kreuz

17.04. Donnertag

19.00 Uhr Kreuzwegandachten
mit Abendmahlsfeier am 
Gründonnerstag 
 in der meth. Kreuzkirche 

18.04.Karfreitag

10.00 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst mit Kindergottesdienst
 in der meth. Kreuzkirche 
mit Cornelius Voigt

20.04.Ostersonntag

ab 8.30 Uhr gemeinsames 
Osterfrühstück im Pfarrhaus – 
nach der bewährten Weise. 

 Jeder bringt mit was er selbst 
gerne isst, wir teilen dann als 
Brüder und Schwestern. 
Getränke und Brötchen werden 
versorgt.
10.00 Uhr Familiengottes-
dienst zum Osterfest
 in der meth. Kreuzkirche 

21.04.Ostermontag

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
 in der Turnhalle Streckewalde 

21.04. – 25.04. Ferien – 

die Kindergruppen und Kreise 
haben entsprechend frei

 Die Kanzlei ist in den Ferien 
an den Werktagen von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr besetzt.

24.04. Donnerstag

17.00 Uhr Tauf- und Patengespräch 
um eine vorherige Anmeldung 
wird gebeten
19.30 Uhr Gebet für unsere Region
 dieses Mal in Schmalzgrube 

27.04. Sonntag Quasimodogeniti

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
 im Gasthofsaal  mit Tauferinnerung

 Tag der offenen Tür in 

Radeberg am 27.04.2025

 Liebe Gemeinde, der „Taubblinden-
dienst“ in Radeberg plant für den 
letzten Sonntag im April den 
„Tag der offenen Tür“. 

 Gerne würden wir als Gemeinde 
wieder helfend dabei sein und wur-
den dazu auch bereits eingeladen.

 Wer also als Helfer dabei sein 
möchte – nach Möglichkeit 
4 weitere Personen – melde sich 
bitte bis zum 17.04. im Pfarramt.

Wer kann und möchte ei-
nen Kuchen spenden?

 Der Kuchen muss eine gut durch
gebackene Konsistenz haben, 
sollte möglichst reise fähig verpackt 
sein und alle Verpackungsteile mit 
Namen versehen sein. 
 So können wir auch alle Teile 
wieder mit nach Hause bringen. 

 Am Samstag, 26.04., müsste der 
Kuchen in der Pfarrhausküche 
abgestellt werden. Eine Kuchenliste 
wird Mitte April auf dem Büchertisch 
in der Kirche zum Eintragen ausliegen. 

 Vielen Dank und herzliche Einladung!

29.04. Dienstag

14.30 Uhr 14.30 Uhr Seniorenkreis 
 im Pfarrhaus  wer einen 
Fahrdienst benötigt, kann 
sich gerne im Pfarramt melden

BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten

der Pfarramtskanzlei

vormittags
Dienstag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
nachmittags
Dienstag  1 3.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13.00 – 14.00 Uhr

Tel. 03733 52896
Fax 03733 54043

E-Mail kg.mildenau@evlks.de
Internet www.kirchgemeinde-mildenau.de

Kirchennachrichten
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Für die evangelistische und diakonische Jugendarbeit
der Kirchgemeinde Mildenau suchen wir befristet bis 
August 2029 (Projektförderung) eine pädagogische 
Fachkraft, die Freude daran hat von der Liebe Jesu 
weiterzuerzählen und danach zu handeln. 

Arbeitsschwerpunkte sind zum einen die evangelistisch 
geprägte offene Jugendarbeit in unserer Pfarrscheune 
und zu anderen die Vernetzung verschiedener Akteure 
und Zielgruppen vor Ort und im Schwesternkirchen-
verhältnis.

Wir wollen das offene und niederschwellige Angebot 
für Jugendliche zwischen 13 und 27 Jahren in Mildenau 
erweitern. Die Jugendlichen sollen die Möglichkeit 
haben sich in einem geschützten Rahmen zu begegnen, 
Vertrauen untereinander und zum Mitarbeiter auf-
zubauen und soziales Leben zu erfahren und zu erlernen. 
Christliche Werte sind Auftrag und Motor der Arbeit und 
werden vermittelt.

Der Mitarbeiter/die Mitarbeiterin ist eigenverantwortlich 
bei der Organisation und Durchführung seiner Aufgaben, 
eine Nachweispfl icht gegenüber den Vorgesetzten liegt 
vor.

Deine Aufgaben:

•  Projektorganisation und -durchführung

•  Marketing und Öffentlichkeitsarbeit
im Rahmen des Projektes

•  Durchführung und Gewährleistung der Betreuung 
der Jugendlichen zu den geplanten Zeiten inkl. 
Gewährung der Fürsorge- und Aufsichtspfl icht

•  Organisation und Durchführung der gemeinsamen 
Ausfl üge, Projekte, Events etc.

•  Gelegentliche Ausgestaltung von Gottesdiensten 
oder anderen Events

•  Diakonische Unterstützung sowie Hilfestellung und 
Beratung bei persönlichen Problemen, Einzelfallhilfe

•  Budgetverantwortung inkl. Abrechnung

•  Dokumentation und Analyse des Projektablaufes

•  Teilnahme am Dienstberatungen und Bereitschaft 
zur Teilnahme an Weiterbildungen

•  Anleitung von Praktikanten und Ehrenamtlichen

•  Konstruktive Zusammenarbeit im Team

Deine Qualifi kation:

•  abgeschlossenes Studium im sozial- oder gemeinde-
pädagogischen Bereich oder vergleichbarer Abschluss

•  (berufl iche) Erfahrungen im Umgang mit Jugendlichen

•  zeitliche Flexibilität

•  Bereitschaft zur Arbeit am Wochen-
ende/ Feiertagen und abends

•  Verbundenheit zur Region und ggf. Kennt-
nis der Strukturen regionalen Jugendarbeit

•  Bereitschaft zu Dienstfahrten mit dem eigenen PKW

•  Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche, die zur 
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK) gehört

Was wir bieten:

•  ein festes Anstellungsverhältnis für den Projektzeitraum
mit Option auf Weiterbeschäftigung

•  der Dienstumfang beträgt 100% 
(entspricht 39 Wochenstunden, Teilzeit ist möglich)

•  kirchlicher Tarifvertrag (KDVO E9) mit diversen 
Zusatzleistungen z. B. 30 Tage Urlaub, 
Zusatz-Rentenversicherung etc.

•  eigenverantwortliche Tätigkeit in einem 
engagierten Team

•  ein herausforderndes, verantwortungsvolles und 
anspruchsvolles Aufgabengebiet mit zahlreichen 
aktiven Gestaltungsmöglichkeiten und der 
Möglichkeit sich selbst weiterzuentwickeln

•  alle nötigen technischen und räumlichen 
Mittel werden zur Verfügung gestellt

•  teilw. Homeoffi ce ist möglich

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen
und Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch 
schwerbehinderte Menschen fördern und bitten diese
sich bei entsprechender Eignung zu bewerben.

EV.-LUTH. 
KIRCHGEMEINDE
MILDENAU
Dorfstraße 78 | 09456 Mildenau

Tel. 03733 52896 | Fax 03733 54043

kg.mildenau@evlks.de
www.kirchgemeinde-mildenau.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sozialpädagogische 
Fachkraft (m/w/d) 
für die Offene Jugendarbeit in Mildenau
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Herzliche Einladung zu

02.04. Mittwoch

15.00 Uhr Frühlingsnachmittag 
im Gemeinderaum in NSB
16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht Klasse 7

03.04. Donnerstag

20.00 Uhr Gebetskreis

04.04. Freitag

16.00 Uhr Worship-Kidstreff 
im Pfarrhaus
17.30 Uhr Gemeinsame Ju-
gendstunde in Steinbach

05.04. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

06.04. Sonntag Judika

10.00 Uhr Gemeinsamer 
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden in der 
Kirche Jöhstadt
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Ephoralkollekte
19.30 Uhr Gemeinschafts-
stunde der LKG

09.04. Mittwoch

9.00 Uhr Muttivationsschub 
im Pfarrhaus
19.30 Uhr Gemeinsa-
mer Gesprächskreis 

10.04. Donnerstag

14.30 Uhr Seniorenkreis
20.00 Uhr Gebetskreis

11.04. Freitag

16.00 Uhr Worship-Kidstreff 
im Pfarrhaus
17.30 Uhr Gemeinsame 
Jugendstunde in Arnsfeld

12.04. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

13.04. Sonntag Palmarum

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Konfirmation mit 
Posaunenchor+Band
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
19.30 Uhr Gemeinschafts-
stunde der LKG

16.04. Mittwoch

16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht Klasse 7

17.04. Gründonnerstag

19.30 Uhr Gemeinsame Abendandacht 
mit Erstabendmahl der Konfirmanden 
in der Kirche Steinbach
Kollekte: Eigene Gemeinde

18.04 Karfreitag

10.00 Uhr Gemeinsamer 
Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Sächsiche Diakonissenhäuser
14.30 Uhr Andacht zur Sterbestunde

19.04. Karsamstag

10.00 Uhr Kinderstunde 

20.04. Ostersonntag

5.30 Uhr Gemeinsamer 
Gottesdienst zur Osternacht
im Anschluss Kirchenkaffee
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
19:30 Uhr Regionalgebet im 
Gemeindehaus Schmalzgrube

21.04. Ostermontag

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde

23.04. Mittwoch

9.00 Uhr Muttivationsschub 
im Pfarrhaus

24.04. Donnerstag

17.00 Uhr Frauenstunde der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft

25.04. Freitag

17.30 Uhr Gemeinsame 
Jugendstunde in Arnsfeld

26.04. Sonnabend 

10.00 Uhr Kinderstunde

27.04. Sonntag Quasimodogeniti

8.30 Uhr Gottesdienst
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Jugendarbeit 
der Landeskirche 
(verbleibt in der KIG)
14.00 Uhr Gemeinschafts-
stunde der LKG
17.00 Uhr Gemeinsamer 
Jungen Erwachsenentreff

29.04. Dienstag

19.30 Uhr Frauentreff

30.04. Mittwoch

16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht Klasse 7

Kirchennachrichten

BESONDERE HINWEISE

Vorübergehend geänderte 

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:

Montag: 9.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch: 14.30 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 9.00 –12.00 Uhr

HINWEIS

Herzliche Einladung zur 
„Frühschicht in der Karwoche“

Vom 14.04. bis 16.04.2025 findet 
jeweils früh 7.00 Uhr im Altarraum 
unserer Kirche eine Andacht statt.

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-
schmiedeberg

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-
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Herzliche Einladung zu unseren Eltern-Kind-Angeboten

Donnerstag von 9.30 – 10.30 Uhr 
17.04.2025 

Dienstags
9.30 – 11.30 Uhr

09.04.2025
Ferien

in den Räumen der Ev.-meth. Kreuzkirche Mildenau, Königswalder Str. 3 – Bis dahin … Eure Sandra Mauersberger

01.04., 08.08., 15.04.2025,
Ferien und 29.04.2025

01.04., 08.08., 15.04.2025,

TREFFPUNKT FÜR KIDS 
IN DER KIRCHE

Herzliche Einladung zu

01.04. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

08.04. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

10.04. Donnerstag

14.00 Uhr Nachmittagstreff

15.04. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

22.04. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

26.04. Samstag

19.30 Uhr Gesprächskreis

27.04. Sonntag

14.00 Uhr Frauenstunde

29.04. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche
Gemeinschaft
Mildenau

Herzliche Einladung zu

02.04. Mittwoch
18.00 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelgespräch

03.04. Donnerstag
19.00 Uhr Kommt Suchtkrankenhilfe

04.04. Freitag
19.30 Uhr Lobpreisabend

05.04. Samstag
Faith Base

06.04. Sonntag
10.00 Uhr Allianzgottesdienst 
ausgestaltet von Faith Base
Gleichzeitig Kindergottesdienst

09.04. Mittwoch
16.00 Uhr Faith Base plus
18.00 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelgespräch

13.04. Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst

Kreuzwegandachten

14. – 17.04.25 jeweils 19.00 Uhr
in der Evangelisch methodistischen 
Kreuzkirche

Thema: Die Gegenstände am Kreuz

Montag – Das Kohlenfeuer

Dienstag – Die Fesseln Jesu

Mittwoch – Der weiße Mantel

Donnerstag – Die Nägel

18.04. Karfreitag
10.00 Uhr Allianzgottesdienst mit 
Abendmahl
Die Tafel über Jesu Kreuz
Gleichzeitig Kindergottesdienst

20.04. Ostersonntag
10.00 Uhr Familiengottes-
dienst zum Osterfest

23.04. Mittwoch
18.00 Uhr Gebetskreis

27.04. Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gleichzeitig Kindergottesdienst

30.04. Mittwoch
18.00 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelgespräch

Ev.-meth.
Kirche
Mildenau

Kirchennachrichten
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So erzählte mir Herr Roland Schreiter, dass 
vor dem 1. Weltkrieg im (Caspar-Gut) eine 
,,Bürgermeisterstube“ mit Glasscheiben

in der Türe versehen, vorhanden war. Sein 
Urgroßvater habe dort seine Arbeit als 
„Vorstand“ verrichtet. 

Auch in anderen Bauerngütern hätten sich 
zu verschiedenen Zeiten solche „Amtsstu-
ben“ befunden. So im Feich-Gut, wo der 
Uropa von Herrn Konrad Vogel dieses Amt 
inne hatte.

Weiter sagte er, von wo ab die Schüler 
nach Ober- oder Niederdorf zur Schule ge-
hen mussten. Die Grenze habe sich auf der 
Ostseite beim Meyerfried-Gut befunden, 
also musste der Roland vom Caspar-Gut 
schon nach Niederdorf in die Schule gehen.

Auf der Westseite des Dorfes war die Gren-
ze beim Kermer/Prager-Gut. Der Kermer, 
Siegfried musste nach Niederdorf und der 
Mauersberger, Rolf nach Oberdorf zur 
Schule gehen.

Zu unserer Zeit kamen alle Oberdorfer 
Schüler mit dem Bus nach Niederdorf.

Vielen Dank an Eva-Maria und Roland 
Schreiter für die Hinweise.

Uwe Schreiter, Mildenau
Foto: Feich-Gut (aus Bild-Chronik)

Chronik

In de erschtn Biologiestundn gings 
erscht emol im einheimische Tiere. 

No do wusstn ja alle Kinner 
ganz gut Besched un datn 
sich ah fl eißich malln. 

Nochert saht dr Lehrer, so und nun 
nennt mier mal Tiere, welche 
bei uns nicht vorkommen!

De Birgit dat gleich enn Arm 
huchreisen un saht, dr Dackel 

ChronikChronik

Dr Dackel

Hans-Dieter Wolf  – 
Ihr Saugunge! –
Jugendstreiche und 
Erlebtes aus dem
Erzgebirge – Herausgeber:
Hans-Dieter Wolf, 
geboren und aufge-
wachsen in Arnsfeld –
Illustrationen: Guntram 
Müller, Mildenau

von meiner Tante Trude. 
Aber Birgit wie kommst 
du denn darauf?

Dos kah iech ihne sahe, Herr 
Lehrer, immer wenn dar emol 
unnersch Kannepee gekrabelt is, 
kah de Tante machn wos se will, 
dar kimmt net für!

Lehrer, immer wenn dar emol 
unnersch Kannepee gekrabelt is, 
kah de Tante machn wos se will, 
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Anzeigen und Werbung im DorfblattAnzeigen und Werbung im Dorfblatt

Diakonie Sozialstation
Annaberg  Team Königswalde

Wir wünschen 
all unseren 

Patienten ein 

gesegnetes 
Osterfest

und bedanken uns herzlich für 
das entgegengebrachte Vertrauen 

und Ihre Treue.

Tel. 0173 5644991

Kleidung und Spielsachen

veranstaltet durch den
 Ortschaftsrat Grumbach

Anmeldungen und Information unter:
Telefon 0151/54251722

Michael Winkler
!Begrenzte Tischanzahl!

10 Uhr - 16 Uhr

!Begrenzte Tischanzahl!

10. Mai 2025

Erbgericht
Grumbach

Das Dorfblatt RätselDas Dorfblatt Rätsel

E-Bike fahren - einfach tolllll

Fahrrad fahren  
im Erzgebirge 
kann mancher- 
orts recht  
anspruchsvoll 
sein, nicht aber 
mit einem E-Bike. 
Wer‘s gern mal 
testen will? –  
Bodo macht‘s  
möglich!

Wer das richtige Lösungswort herausfindet, kann einen von zwei 
12 %-Rabatt-Gutscheinen gewinnen für einen gesamten Einkauf  
im Geschäft bei Bodo Müller in Mildenau. Beispiel: E-Bike  
für 2.000 Euro kaufen- 240 Euro sparen!

Das Lösungswort in unserer letzten Ausgabe lautete: ANSTRICH. 
Ein Legespiel für die ganze Familie namens „Rummikub“, zur  
Verfügung gestellt von RENOVA-Service Christian Meyer, hat 
Jürgen Lehmann aus Arnsfeld gewonnen.�Herzlichen Glückwunsch.
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Anschrift für das Lösungswort: Verein Annaberger Land 
Hauptstraße 91  |  09456 Arnsfeld oder per E-Mail an  
fortuna111@gmx.de  |  Einsendeschluss ist der 10. des  
Ausgabemonates.� Wir wünschen viel Glück beim Rätseln.
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STEI N M ETZ  
WAG LE R

se i t
1898

W

G RABMAL

Öffnungszeiten:
Mo - Fr      8 - 11 Uhr

oder nach Vereinbarung
03733 22782

0151 54806989

Annaberger Straße 6 b
Mildenau

Produktion in Annaberg, Bärensteiner Straße 24

Seit 127 Jahren
Ihr Fachbetrieb

für ein gut gestaltetes

1898

2025

.KONTAKT     INFORMATION
T  03735 2679874
M  j.goerner@grossrueckerswalde.info

Marienberger Straße 72
09518 Großrückerswalde

www.grossrueckerswalde.de

Duftwerkstatt Wald
Eine Exkursion mit Baumölen für Körper, Geist und Seele

.Samstag  17. Mai 2025
Kultur- und Begegnungszentrum (KuBz)
14.00 bis 18.00 Uhr

.Marienberger Straße 72  09518 Großrückerswalde

WORKSHOP MIT KATRIN WEISSER AUS MAUERSBERG
. .Entdeckungen im Wald  Herstellung eines Waldduftproduktes  Schmackhaftes aus der Aromaküche.

Anmeldungen bis 5. Mai 2025 unter Tel.: 03735 2679874 oder an mauersberger-museum@web.de
Teilnahmegebühr: 17,50 Euro (vor Ort zu entrichten)

Mit allen 
Sinnen 

genießen

KIRSCHBLÜTENWANDERUNG AM PÖHLBERGKIRSCHBLÜTENWANDERUNG AM PÖHLBERG

WANN?
10. Mai 2025 10 - 14 Uhr

TREFFPUNKT:
Parkplatz Spielplatz „An der Kirche“
in Geyersdorf

ANMELDUNG:
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Anmeldungen bitte unter info@lpvme.de

WANN?

10. Mai 2025 10 - 14 Uhr

TREFFPUNKT:

Parkplatz Spielplatz „An der Kirche“
in Geyersdorf

ANMELDUNG:

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Anmeldungen bitte unter info@lpvme.de

Eine Wanderung zwischen Ackerterrassen und Waldhufenfluren

Machen Sie eine Entdeckungsreise durch das grüne Herz der mittelerzgebirgischen Feldheckenlandschaft!
Schritt für Schritt werden Sie mit bezaubernden Ausblicken belohnt, und eine mannigfaltige Tier- und
Pflanzenwelt hält für Sie bereit.so manche Überraschung

Eine Wanderung zwischen Ackerterrassen und Waldhufenfluren

Machen Sie eine Entdeckungsreise durch das grüne Herz der mittelerzgebirgischen Feldheckenlandschaft!
Schritt für Schritt werden Sie mit bezaubernden Ausblicken belohnt, und eine mannigfaltige Tier- und
Pflanzenwelt hält für Sie bereit.so manche Überraschung

Landschaftspflegeverband Mittleres Erzgebirge e.V.
Am Sportplatz 14 09456 Mildenau│

Telefon  03733 - 59677 0 info@lpvme.de www.lpvme.de│ │

Landschaftspflegeverband Mittleres Erzgebirge e.V.
Am Sportplatz 14 09456 Mildenau│

Telefon  03733 - 59677 0 info@lpvme.de www.lpvme.de│ │

NICHT VERGESSEN

festes Schuhwerk und

wetterfeste Kleidung
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Ihre Nachbargemeinde 
GROßRÜCKERSWALDE
lädt Sie in den nächsten Wochen zu 
folgenden Veranstaltungen ein:

Gemeindeverwaltung 
Großrückerswalde
Marienberger Straße 108
09518 Großrückerswalde
E-Mail
gemeinde@grossrueckerswalde.de
www.grossrueckerswalde.de

Kultur- und Begegnungszentrum 
(KuBz) Marienberger St. 72

Freitag, 25. April 2025, 19.00 Uhr
Lesebühne „ERZählt“
Autoren mit erzgebirgischen Wurzeln lesen 
aus der zweiten Anthologie des Vereins über 
das  Erzgebirge. Musikalisch umrahmt wird 
die Veranstaltung von lsa Ulbricht.
Infos und Anmeldungen: bei Constanze 
Ulbricht unter Mobil: 0178 9332241 oder 
per E-Mail an kontakt@erzählt.de

Telefon 03735 2679874

Mauersberger-Museum, 
Hauptstraße 22 Mauersberg

bis 27. April 2025
donnerstags bis sonntags 13 bis 17 Uhr

Sonderausstellung:  ,, Tradition ver-
bindet – 100+1 Jahre Schnitz und
Klöppelverein Mauersberg“
Querschnitt aus dem Schaffen 
mehrerer Generationen des Vereins

Telefon 03735 90888

Preßnitztalmuseum

bis 13. April 2025, sonntags 13.30 – 16.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Friedrich Goldmann – Eine Son-
derausstellung wider den Krieg

20. April bis 10. August 2025
sonntags 13.30 bis 16.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Sonderausstellung: ,,Mit Dampf 
über den Kamm - 150 Jahre Eisenbahn 
Marienberg - Reitzenhain - Krima“

Rathaus:  Telefon 03735 6030
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Anzeigenschluss für die

Mai-Ausgabe des Dorfblattes

ist am 10. April 2025.

Telefon 03733 565523 

E-Mail dorfblatt@mildenau.de

Pflege auf
den Punkt.

www.wpa-anna.de

Rundum versorgt.

Tagespflege
Zur alten Schule

ganzheitliche, professionelle Pflege

ausgewogenes Speisenangebot,

Frühstück, Mittagessen & Ka�eetrinken

individuelle Betreuung & 

tagesstrukturierende Angebote

Fahrdienstservice 

Möglichkeit zur Nutzung eines 

Pflegebades mit Wellnesscharakter

Vereinbaren Sie mit uns einen
kostenfreien Schnuppertag.
03733 135 130

Ein Ort zum Wohlfühlen
Tagespflege in Mildenau

Montag bis Freitag, 8 - 16 Uhr
Dorfstraße 36, 09456 Mildenau

AB SOFORT ZU VERMIETEN
in Mildenau – Dorfstraße 151 b

Helle Dachgeschosswohnung
(76 qm) bestehend aus einem 
Wohn- Kochbereich mit offen 

liegenden Altholzbalken,
Kinder oder Arbeitszimmer, 

Bad mit Dusche und Wanne sowie 
einem Schlafzimmer mit separatem 

Zugang zu extra Toilette – inkl. PKW- 
Stellplatz und Keller – Pelletheizung

Kontakt 03733 53293 

DANKE
    DANKE 
     Es war mir 
  vergönnt, meinen 

80.GEBURTSTAG
          zu feiern.

Mein herzlichster Dank gilt 
besonders meiner Ehefrau, 
meinen Kindern mit ihren Partnern,
Enkeln und Urenkeln und 
meiner Schwester mit Schwager 
für all ihre großen Mühen
in Vorbereitung auf diesen 
schönen Tag.

Ein herzliches Dankeschön auch 
allen Nachbarn, Freunden und 
Bekannten für ihre Glückwünsche 
und Grüße sowie für die vielen 
Geschenke zu meinem Ehrentag. 

Ein Dank auch dem Personal des 
Gasthofes Mildenau 
fürs Catering.

In aller Herzlichkeit 
Armin Schreiter
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